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Ausgangslage
Der Demonstrator wurde von 
Herrn Bernhard Streit von der 
Schweizerischen Hochschule für 
Landwirtschaft in Auftrag gege-
ben. Hauptziel war das elektroni-
sche Anbinden einer umgebauten 
Sähmaschine der Firma Krum-
menacher an den ISOBUS. Als 
Grundlage diente die von Chris-
toph Huber durchgeführte Se-
mesterarbeit zur Regelung dieser 
Sähmaschine über CANopen. Da 
in der Landwirtschaft der erwähn-
te ISOBUS zum Einsatz kommt, 
wurde ein CANConverter entwi-
ckelt, welcher eine Anbindung 
CANopen fähiger Elemente an ein 
ISOBUS-System erlaubt. Mit Hil-
fe der Firma LandAG konnte die-
ses System auch unter realen Be-
dingungen an einem John Deere 
Traktor getestet werden.

Hardware/Software
Die Lösung stellt ein universelles 
Gerät für die Landwirtschaft dar. 
Die Basis bildet ein Mikrocon
troller des Typs STM32f107cv mit 
zwei CANKanälen sowie je einer 
RS232 und I2C Schnittstelle. Die 
Daten für die Benutzeroberfläche 

(Pooldaten) für das Virtual Ter-
minal, welches die Schnittstelle 
zwischen Mensch und Maschine 
darstellt, werden über die RS232 
Schnittstelle an den Mikrocon-
troller übertragen. Durch diese 
Art der Pooldatenspeicherung 
können individuell gestaltete Be-
nutzeroberflächen generiert und 
geladen werden. Zum Schutz 
vor Schlägen aller Art und gegen 
Nässe wurde die Elektronik ver-
gossen.

Ausblick
In der Vergangenheit konnte man 
beobachten, dass die Preise in 
der Landwirtschaft immer stärker 
unter Druck kamen. Somit müs-
sen sich die Bauern zur Aufrecht-
erhaltung des Verdienstes immer 
effizientere Arbeitsschritte über-
legen. Mit dieser Bachelorarbeit 
wurde ein Grundstein gelegt, um 
den Bedürfnissen der verschiede-
nen Einsatzgebiete der Maschi-
nen gerecht zu werden.

Landwirtschaft war gestern, heute betreiben wir Land-Wirtschaft. Dieses Wortspiel spiegelt die heutige 

Situation eines innovativen Bauern wider. Wenn früher ein Bauer nach Gefühl das Saatgut bestimmte, 

kann dies heute über Computer definiert werden. Diese moderne Art der Landwirtschaft wird Precision 

Farming genannt. Um Precision Farming realisieren zu können, benötigt man immer mehr Elektronik, 

welche die Anbaugeräte steuert und regelt. Aus diesem Grund wurde speziell der ISOBUS nach Norm 

ISO11873 standardisiert und aufgebaut.
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